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GOÄ-Check
GOÄneu Kapitel H - Gynäkologie und Geburtshilfe
Auswahl: Alle Ziffern des Kapitels - gegliedert nach Abschnitten
Enthaltene Ziffern: 103
Datengrundlage: Entwurf GOÄ, Stand 15.07.2026. Die Zuordnungen dienen ausschließlich der fachlichen
Orientierung und stellen keine verbindliche Abrechnungsempfehlung dar. Quelle der GOÄneu-Texte:
Bundesärztekammer und Verband der Privaten Krankenversicherung e.V.; alle Rechte vorbehalten.

I. Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin
GOÄneu 4600    Gebührensatz: 85,65 EUR
Zyklus-Monitoring bei Sterilität im Rahmen eines Versuchs oder einer hormonellen Stimulation bei einer
IVF-/ICSI-Therapie, einschließlich - Follikulometrie - Kontrolle des Endometrium(aufbau)s durch Sonographie -
Stimulationsüberwachung - Ovulationsmonitoring durch Sonographie, je Sitzung Die Leistung nach Nummer 4600
kann nur bis zum einschließlich 14. Stimulationstag und im Rahmen eines Versuchs bis zu viermal abgerechnet
werden.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 403, 410, 420

GOÄneu 4601    Gebührensatz: 63,80 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4600 für besonders lange Stimulationen (über 20 Tage), z.B. bei
Patientinnen mit polyzystischen Ovarien (PCO), für besonders lange Stimulationsüberwachung, z.B. bei
Patientinnen mit PCO-Syndrom oder unzureichender Reaktion ab dem 15. Stimulationstag bis zur
Ovulationsauslösung. Ansonsten entspricht die Leistungslegende der Nummer 4600 und ist im Rahmen eines
Versuches bis zu viermal über die Maximalanzahl der

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4602    Gebührensatz: 174,86 EUR
Insemination, unabhängig von der Art der durchgeführten Insemination, einschließlich - Beratung - transvaginaler
Ultraschall - vaginaler Behandlung - Spiegeleinstellung und Desinfektion der Scheide, ggf. einschließlich -
Gebärmutterhalsdehnung und Anhaken der Portio - Katheterisierung von Gängen und Fisteln

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1114

GOÄneu 4603    Gebührensatz: 270,86 EUR
Follikelpunktion zur Eizellgewinnung, zur Gewinnung von null bis zu zwölf Eizellen, einschließlich -
Desinfektion/Reinigung des Zugangsgebietes - transvaginaler sonographisch unterstützter Follikelpunktion und
Eizellabsaugung/Eizellentnahme - Untersuchung der Follikelflüssigkeit - Isolierung der Eizell-Kumuluskomplexe
aus dem Follikelpunktat - mikroskopisch-zytologischer Untersuchung der aus dem Ovar entnommenen Follikel mit
Feststellung des Reifegrades - notwendiger Dokumentation nach Transplantationsgesetz, Gesetz zum Schutz von
Embryonen, Richtlinie der Bundesärztekammer zur Entnahme und Übertragung von menschlichen Keimzellen im
Rahmen der assistierten Reproduktion sowie ggf. bestehenden landesrechtlichen Regelungen der zuständigen
Landesärztekammer und Arzneimittelgesetz in der jeweils gültigen Fassung - aller sonographischen
Untersuchungen - ambulanter Nachbetreuung am Punktionstag, ggf. einschließlich - Gebärmutterhalsdehnung
und transvaginaler Untersuchung - Punktion des Douglasraumes - zusätzlichem Spülen des Follikels -
notwendigem Stillen einer vaginalen Blutung mittels Tamponade Die Leistung nach Nummer 4603 ist am Tag der
Punktion nur einmal berechnungsfähig. Die Leistung nach Nummer 4603 ist neben der Leistung nach Nummer
1228, 1322, 4708 oder 4710 nicht berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.



GOÄ-Check GOÄneu - Kapitel H

Datenstand: 15.07.2026 Seite 2

GOÄneu 4604    Gebührensatz: 32,59 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4603 bei Follikelpunktion mit mehr als 12 gewonnenen Eizellen Der
Zuschlag ist je Eizelle über die Anzahl 12 hinaus berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4605    Gebührensatz: 820,94 EUR
In-Vitro-Fertilisation (IVF), evtl. mit ICSI, einschließlich -Fertilisation der Eizellen durch Hinzufügen der
Spermiensuspension oder zusätzlich abzurechnender Mikroinsemination nach Nummer 4606 - Präparation der
Oozyten vor Anlegen der Eizellkulturen - Anlegen der Eizell-Spermien-Kulturen - Putzen der
Eizell-Kumuluskomplexe mit mikroskopisch-zytologischer Untersuchung zur Beurteilung der Befruchtung -
Pronucleus-Kultivierung bis zum ersten Tag nach der Eizellentnahme - aller vorbereitenden/begleitenden
Maßnahmen (u.a. Temperatur/-Gaseichung, Ansetzen Kulturmedium etc.) - notwendiger Dokumentation nach
Transplantationsgesetz, Gesetz zum Schutz von Embryonen, Richtlinie der Bundesärztekammer zur Entnahme
und Übertragung von menschlichen Keimzellen im Rahmen der assistierten Reproduktion sowie ggf. bestehenden
landesrechtlichen Regelungen der zuständigen Landesärztekammer und Arzneimittelgesetz in der jeweils
gültigen Fassung Die Leistung nach Nummer 4605 ist im Rahmen eines Versuchs nur einmal berechnungsfähig.
Bei Mehrfachberechnung ist eine medizinische Begründung in der Rechnung anzugeben.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4606    Gebührensatz: 1.825,82 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4605 für die intracytoplasmatische Spermieninjektion (ICSI), bis zu fünf
Eizellen, einschließlich - Präparation der Eizellen und Spermien mit anschließender mikroskopischer Durchführung
der Mikroinjektion einzelner Spermien in Metaphase II Oozyten - Aufsuchen/Immobilisation eines Spermiums -
Vorbehandlung des Follikelpunktats - Entfernung des Eizellkumulus - aller vorbereitender Maßnahmen (u.a.
Justierung, Eichung) - notwendiger Dokumentation nach Transplantationsgesetz, Gesetz zum Schutz von
Embryonen, Richtlinie der Bundesärztekammer zur Entnahme und Übertragung von menschlichen Keimzellen im
Rahmen der assistierten Reproduktion sowie ggf. bestehenden landesrechtlichen Regelungen der zuständigen
Landesärztekammer und Arzneimittelgesetz in der jeweils gültigen Fassung Der Zuschlag nach Nummer 4606 ist
bis zu viermal neben der Leistung nach Nummer 4605 berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4607    Gebührensatz: 668,54 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4605 für Anlage einer Prä-Embryonen-Kultur bei IVF oder ICSI,
einschließlich - Umsetzen von Pronucleus-Zellen - Kultivierung bis zu zwei Tagen - mikroskopisch-zytologischer
Untersuchung zur Beurteilung der Embryonenentwicklung und -morphologie, je Versuch

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4608    Gebührensatz: 373,94 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4605 für die verlängerte Kultivierung in das Blastozystenstadium,
einschließlich - Umsetzen und Kultivierung (ggf. mittels Sequenzkultur) ab dem 3. Tag nach dem Ansetzen der
Prä-Embryonen-Kultur - mikroskopisch-zytologischer Untersuchung zur Beurteilung der Embryonenentwicklung
und -morphologie - aller vorbereitenden/begleitenden Maßnahmen (u.a. Temperatur/-Gaseichung, Ansetzen
Kulturmedium, etc.) - notwendiger Dokumentation nach Transplantationsgesetz, Gesetz zum Schutz von
Embryonen, Richtlinie der Bundesärztekammer zur Entnahme und Übertragung von menschlichen Keimzellen im
Rahmen der assistierten Reproduktion sowie ggf. bestehenden landesrechtlichen Regelungen der zuständigen
Landesärztekammer und Arzneimittelgesetz in der jeweils gültigen Fassung Der Zuschlag nach Nummer 4608 ist
im Rahmen eines Versuchs auch bei mehr als einer verlängerten Kultivierung nur einmal berechnungsfähig. Bei
Nutzung von kryokonserviertem Material ist die Leistung nach Nummer 4608 erneut einmal je Versuch
berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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GOÄneu 4609    Gebührensatz: 205,32 EUR
Biochemische oder mechanische Spermienpräparation aus Gewebe oder Punktat des Hodens oder Nebenhodens,
einschließlich - notwendiger Dokumentation nach Transplantationsgesetz, Gesetz zum Schutz von Embryonen,
Richtlinie der Bundesärztekammer zur Entnahme und Übertragung von menschlichen Keimzellen im Rahmen der
assistierten Reproduktion sowie ggf. bestehenden landesrechtlichen Regelungen der zuständigen
Landesärztekammer und Arzneimittelgesetz in der jeweils gültigen Fassung - Auftauen einer kryokonservierten
Hodengewebsprobe (HGP) - aller notwendigen Spermienpräparationen und Kapazitationen, bis zu zwei Stunden
Suchzeit Die Leistung nach Nummer 4609 ist je 2-stündiger Suchzeit berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4610    Gebührensatz: 76,11 EUR
Spermienpräparation, Aufbereitung, einschließlich aller notwendigen Kontrollen vor oder nach der Präparation
oder Kapazitation, ggf. einschließlich - Dichtegradientenisolierung oder anderer Verfahren - Waschen des
Ejakulates Die Leistung nach Nummer 4610 ist im Rahmen einer Insemination/IVF-Maßnahme unabhängig von der
Aufbereitungsart nur einmal berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1114

GOÄneu 4611    Gebührensatz: 175,92 EUR
Embryotransfer, einschließlich - aller durchgeführten Maßnahmen, Untersuchungen, Beratungen, Vor- und
Nachbereitungen - vaginaler Behandlung - Desinfektion - Reinigung des Zugangsgebietes - mikroskopischer
Untersuchung der Embryonen vor Embryotransfer - mikroskopisch kontrollierter Aufnahme in den Katheter -
Einbringen in die Gebärmutter - Injektion der oder des Embryo(nen) - aller notwendigen sonographischen
Untersuchungen oder Kontrollen am Transfertag - mikroskopischer Untersuchung des Katheters nach dem
Transfer - notwendiger Dokumentation nach Transplantationsgesetz, Gesetz zum Schutz von Embryonen,
Richtlinie der Bundesärztekammer zur Entnahme und Übertragung von menschlichen Keimzellen im Rahmen der
assistierten Reproduktion sowie ggf. bestehenden landesrechtlichen Regelungen der zuständigen
Landesärztekammer und Arzneimittelgesetz in der jeweils gültigen Fassung - medizinisch notwendiger
Nachbetreuung bis zum Verlassen der Einrichtung Die Leistung nach Nummer 4611 ist auch bei einem Transfer
von mehr als einem Embryo nur einmal berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4612    Gebührensatz: 262,95 EUR
Kryokonservierung oder Vitrifikation von Eizellen, Vorkern-Eizellen, Blastozysten, Spermien, Ejakulat, Ovarien-
oder Hodengewebsproben, einschließlich Vorbereitung und Präparation des Materials Die Leistung nach Nummer
4612 ist für Eizellen, Vorkern-Eizellen und Blastozysten pro eingesetztem Kryohalm abzurechnen. Anderes
Material ist unabhängig von der Anzahl des gleichen kryokonservierten Materials im Rahmen einer
Materialgewinnung nur einmal berechnungsfähig

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1114

GOÄneu 4613    Gebührensatz: 117,50 EUR
Auftauen von kryokonservierten Eizellen, Vorkern-Eizellen, Blastozysten, Spermien, Ejakulat oder
Hodengewebsproben zur Verwendung für einen Versuch, einschließlich - aller notwendigen Teilschritte für das
Auftauen - Kontrolle des aufgetauten Materials Die Leistung nach Nummer 4613 ist im Rahmen eines Versuches
pro Kryohalm nur einmal berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4614    Gebührensatz: 133,36 EUR
Aktive Schlüpfhilfe (Assisted Hatching), unabhängig vom Verfahren (mechanisch, chemisch, lasergestützt),
einschließlich der Kosten für die Anwendung der Laserquelle

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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GOÄneu 4615    Gebührensatz: 418,83 EUR
Kontinuierliche Beurteilung der Embryonalentwicklung in einem Inkubator-System, ggf. mit integrierter Kamera
(z.B. „Embryoscope“, Times-Lapse-Aufzeichnung, o.ä.), einschließlich Kultivierung unter standardisierten
Bedingungen und ggf. Foto- bzw. Filmdokumentation Die Leistung nach Nummer 4615 ist unabhängig von der
Anzahl der Embryonen und aufgenommenen Fotos nur einmal je Versuch berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4616    Gebührensatz: 265,40 EUR
Selektion von Spermatozoen nach morphologischen Kriterien und hoher lichtmikroskopischer Vergrößerung für
anschließende ICSI (IMSI)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4617    Gebührensatz: 176,94 EUR
Selektion von Spermatozoen nach der Bindungskapazität an Hyaluronan oder anderes Rezeptormaterial für die
anschließende ICSI (PICSI)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4618    Gebührensatz: 95,65 EUR
Endometriumbiopsie oder gezielte Traumatisierung des Endometriums vaginal mit einer Pipette oder eine Curette
vor einer geplanten Maßnahme der assistierten Reproduktion (Endometrium-Scratching)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4619    Gebührensatz: 243,05 EUR
Betrachtung der Eizellen unter einem Spezialmikroskop zur Auswahl der Eizellen mit bestem
Entwicklungspotential (z.B. Spindle-View) Die Leistung nach Nummer 4619 ist unabhängig von der Anzahl der
untersuchten Eizellen im Rahmen eines Versuches nur einmal berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4620    Gebührensatz: 300,00 EUR
Eröffnung der Schutzhülle der Blastozyste(n) und Zellentnahme im Rahmen einer PID einschließlich aktive
Schlüpfhilfe (Assisted Hatching)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4621    Gebührensatz: 128,00 EUR
Überwachung der Lutealphase, einschließlich - Schwangerschaftstest - Laboranalytik, ggf. einschließlich -
eingehender Beratung - Substitution Die Leistung nach Nummer 4621 ist bis zum ersten Schwangerschaftstest
einmal berechnungsfähig. Beratungen ausschließlich zur Lutealphase sind nicht gesondert berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4622    Gebührensatz: 67,87 EUR
Gebärmutterspülung oder Kulturzusatz mit wachstums- oder einnistungsfördernden Zubereitungen oder
Substanzen einmal im Zusammenhang mit Embryotransfer

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4623    Gebührensatz: 152,91 EUR
Mechanische oder laserassistierte Eröffnung der Schutzhülle der Eizelle(n)/Vorkernstadien und Gewinnung von
Zellmaterial im Rahmen der Polkörperdiagnostik (PKD) Allgemeine Bestimmungen dazugehörenden Zuschläge
nicht berechnungsfähig.
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Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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II. Konservative Gynäkologie und Geburtshilfe
GOÄneu 4700    Gebührensatz: 47,42 EUR
Diagnostische Urethrozystoskopie bei der Frau, ggf. einschließlich - Lokalanästhesie - Harnblasensondierung -
Harnblasenspülung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1787

GOÄneu 4701    Gebührensatz: 73,76 EUR
Urodynamische Untersuchung bei der Frau, ggf. einschließlich - fortlaufender Registrierung - Bestimmung der
Blasenkapazität - Bestimmung des Blasenentleerungs- und -verschlussdrucks - Injektion pharmakodynamischer
Substanzen - Dehnung der Harnröhre - Spülung - Instillation von Arzneimitteln - Katheterisierung der Harnblase -
Einlegung eines Verweilkatheters

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1791, 1794, 1798

GOÄneu 4702    Gebührensatz: 21,96 EUR
Periurethrale Injektionstherapie

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4703    Gebührensatz: 24,40 EUR
Injektionstherapie in den M. detrusor

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4704    Gebührensatz: 47,60 EUR
Vaginoskopie bei Virgo oder Vaginalstenose, auch bei Trauma

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1062, 1063

GOÄneu 4705    Gebührensatz: 16,19 EUR
Kolposkopie

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1070

GOÄneu 4706    Gebührensatz: 51,54 EUR
Differenzialkolposkopie bei pathologischem Befund, ggf. einschließlich Gewebeentnahme

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1070, 1103

GOÄneu 4707    Gebührensatz: 22,04 EUR
Gewinnung von Zellmaterial aus dem Cavum uteri und Aufbereitung zur zytologischen Untersuchung Mit der
Gebühr sind die Kosten abgegolten. Die Leistung nach Nummer 4707 ist unabhängig von der Anzahl der
Probeentnahmen nur einmal je Körperstelle und je Sitzung berechnungsfähig. Die Leistung nach Nummer 4707 ist
neben der Leistung nach Nummer 114 nicht berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1105

GOÄneu 4708    Gebührensatz: 7,49 EUR
Vaginale Behandlung, ggf. einschließlich - Ätzung des Gebärmutterhalses - Behandlung von Portioerosionen Die
Leistung nach Nummer 4708 ist neben der Leistung nach Nummer 4600, 4602, 4603 oder 4611 nicht
berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1075
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GOÄneu 4709    Gebührensatz: 5,83 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4708 für Einbringung von Arzneimitteln in die Gebärmutter

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1075

GOÄneu 4710    Gebührensatz: 12,94 EUR
Tamponade einer vaginalen Blutung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1081

GOÄneu 4711    Gebührensatz: 37,80 EUR
Uterustamponade zur Blutstillung, ggf. einschließlich vaginaler Tamponade

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1082

GOÄneu 4712    Gebührensatz: 36,05 EUR
Probeexzision(en) aus Portio und Cervix uteri, ggf. einschließlich - Lokalanästhesie - Naht

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1103

GOÄneu 4713    Gebührensatz: 36,05 EUR
Probeexzision(en) aus Vagina und/oder Vulva und/oder Probestanze von der Vulva, ggf. einschließlich -
Lokalanästhesie - Naht

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1103

GOÄneu 4714    Gebührensatz: 36,05 EUR
Diagnostische Mikrokürettage (Strichkürettage) oder Aspirationskürettage, ggf. einschließlich Lokalanästhesie

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1104

GOÄneu 4715    Gebührensatz: 12,94 EUR
Einlegen oder Wechseln oder Entfernung eines Ringes oder Anlegen eines Portio-Adapters, auch zur
Lageverbesserung der Gebärmutter

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1087, 1088, 1089, 1090

GOÄneu 4716    Gebührensatz: 47,60 EUR
Einlegen und/oder Wechsel eines Intrauterinpessars, ggf. einschließlich Dehnung des inneren Muttermundes
(Isthmus)

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1091

GOÄneu 4717    Gebührensatz: 24,49 EUR
Entfernung eines Intrauterinpessars, ggf. einschließlich Dehnung des inneren Muttermundes (Isthmus)

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1092

GOÄneu 4718    Gebührensatz: 52,22 EUR
Zyklus-Monitoring zur Abklärung, einschließlich - Follikulometrie - Kontrolle des Endometrium(aufbau)s -
Ovulationsmonitoring mittels Ultraschall, je Sitzung Die Leistung nach Nummer 4718 ist neben der Leistung nach
Nummer 4600 nicht berechnungsfähig.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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GOÄneu 4719    Gebührensatz: 118,62 EUR
Diagnostische Hysteroskopie, einschließlich Dehnung des inneren Muttermundes (Isthmus), ggf. einschließlich
Inspektion der Tubenabgänge

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1110, 1111

GOÄneu 4720    Gebührensatz: 28,47 EUR
Amnioskopie

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1010, 1014

GOÄneu 4721    Gebührensatz: 68,09 EUR
Diagnostische Amniozentese, einschließlich Fruchtwasserentnahme unter Ultraschallsicht

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1011

GOÄneu 4722    Gebührensatz: 90,33 EUR
Chorionzottenbiopsie, unter Ultraschallsicht

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4723    Gebührensatz: 90,33 EUR
Nabelschnurpunktion (Chordozentese), unter Ultraschallsicht, ggf. einschließlich Injektion eines Arzneimittels

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1012, 1013

GOÄneu 4724    Gebührensatz: 121,08 EUR
Diagnostische Embryofetoskopie, unter Ultraschallsicht

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4725    Gebührensatz: 128,26 EUR
Intraamniale Injektion zur Beendigung der Schwangerschaft, einschließlich Applikation des wehenfördernden
Medikamentes und Ultraschallkontrolle

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1056

GOÄneu 4726    Gebührensatz: 120,92 EUR
Therapeutische Amnionpunktion, ggf. einschließlich Auffüllung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1011

GOÄneu 4727    Gebührensatz: 184,59 EUR
Intrauterine Therapie des Fetus durch Nabelschnurtransfusion, einschließlich Ultraschallkontrolle, ggf.
einschließlich - Nabelschnurpunktion - Injektion von Arzneimitteln - Transfusion von Erythrozyten- oder
Thrombozytenkonzentraten Seite 274

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4728    Gebührensatz: 184,59 EUR
Intrauterine Therapie des Fetus durch Auffüllung oder Austausch von Fruchtwasser, einschließlich
Ultraschallkontrolle, ggf. einschließlich Injektion von Arzneimitteln

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4729    Gebührensatz: 228,77 EUR
Intrauterine Therapie des Fetus durch Anlage von Drainagen, einschließlich Punktion und Ultraschallkontrolle
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Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4730    Gebührensatz: 14,28 EUR
Tokographische Untersuchung(en), je Sitzung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1001

GOÄneu 4731    Gebührensatz: 25,17 EUR
Externe kardiotokographische Untersuchung(en), praepartal, je Kind Die Leistung nach Nummer 4731 ist ab einer
Dauer von über 60 Minuten zweimal berechnungsfähig. Bei zweifacher Berechnung ist eine medizinische
Begründung in der Rechnung anzugeben.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1002

GOÄneu 4732    Gebührensatz: 28,17 EUR
Externe kardiotokographische Dauerüberwachung, subpartal, je Kind, Dauer bis zu 6 Stunden Die Leistung nach
Nummer 4732 ist neben Leistung nach Nummer 4733 nicht berechnungsfähig. Die Leistung nach Nummer 4732
ist neben der Leistung nach Nummer 4731 am selben Kalendertag nicht berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1002

GOÄneu 4733    Gebührensatz: 60,00 EUR
Externe kardiotokographische Dauerüberwachung, subpartal, je Kind, Dauer mehr als 6 Stunden Die Leistung
nach Nummer 4733 ist neben der Leistung nach Nummer 4732 nicht berechnungsfähig.Die Leistung nach
Nummer 4733 ist neben der Leistung nach Nummer 4731 am selben Kalendertag nicht berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1002

GOÄneu 4734    Gebührensatz: 31,74 EUR
Interne kardiotokographische Dauerüberwachung, subpartal, je Kind, Dauer unter 6 Stunden Die Leistung nach
Nummer 4734 ist entweder als alleinige Leistung oder als Abschlussleistung zur Leistung nach Nummer 4735
berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1003

GOÄneu 4735    Gebührensatz: 100,86 EUR
Interne kardiotokographische Dauerüberwachung, subpartal, je Kind, je vollendete 6 Stunden

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1003

GOÄneu 4736    Gebührensatz: 17,92 EUR
Dilatation der Cervix uteri

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1020, 1096

GOÄneu 4737    Gebührensatz: 36,74 EUR
Amniotomie in Verbindung mit anderen Leistungen, wie z.B. zur Gewinnung fetalen Blutes oder zum Anlegen
einer Kopfschwartenelektrode

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1020

GOÄneu 4738    Gebührensatz: 205,18 EUR
Ultraschallassistierte äußere Wendung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1028
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GOÄneu 4739    Gebührensatz: 317,73 EUR
Überwachung und Leitung einer spontanen Geburt Die Leistung nach Nummer 4739 ist neben der Leistung nach
Nummer 4740 nicht berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1022

GOÄneu 4740    Gebührensatz: 429,58 EUR
Vaginale Entbindung bei Beckenendlage Die Leistung nach Nummer 4740 ist neben der Leistung nach Nummer
4739 nicht berechnungsfähig.

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1022

GOÄneu 4741    Gebührensatz: 120,40 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4739 oder 4740 für Risikogeburt, z.B. bei Nabelschnurumschlingung,
Vorliegen von grünem Fruchtwasser (Mekonium), Dezelerationen im CTG, Verdacht auf intrauterine Asphyxie,
partielle Plazenta(rand)lösung, Vorliegen einer Frühgeburt (vor 36. Schwangerschaftswoche)

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1022

GOÄneu 4742    Gebührensatz: 169,30 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4739 oder 4740 für Mehrlingsgeburt, je weiteres Neugeborenes

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1022

GOÄneu 4743    Gebührensatz: 112,87 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4739 oder 4740 für Zangen- oder Vakuumentbindung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1026, 1027

GOÄneu 4744    Gebührensatz: 66,14 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4739 oder 4740 für innere oder kombinierte Wendung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1029

GOÄneu 4745    Gebührensatz: 66,14 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4739 oder 4740 für die komplette manuelle Extraktion

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1025

GOÄneu 4746    Gebührensatz: 96,59 EUR
Nicht vollendete vaginale Entbindung

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1021

GOÄneu 4747    Gebührensatz: 273,07 EUR
Schnittentbindung (Sectio caesarea), ggf. einschließlich - manueller Plazentalösung - Kürettage

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1032

GOÄneu 4748    Gebührensatz: 319,70 EUR
Erneute Schnittentbindung (Re-Sectio caesarea), ggf. einschließlich - manueller Plazentalösung - Kürettage

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1032

GOÄneu 4749    Gebührensatz: 404,21 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4747 oder 4748 für Uterusexstirpation
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Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1138, 1139

GOÄneu 4750    Gebührensatz: 143,02 EUR
Manuelle Plazentalösung oder Entfernung von Plazentaresten, ggf. einschließlich Kürettage

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1041

GOÄneu 4751    Gebührensatz: 61,09 EUR
Dammschnitt (Episiotomie) mit anschließender Naht

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1044

GOÄneu 4752    Gebührensatz: 61,09 EUR
Operative Korrektur eines Dammrisses 1. bis 2. Grades und/oder eines Scheidenrisses, ggf. einschließlich
Muskelnähten

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1044

GOÄneu 4753    Gebührensatz: 137,50 EUR
Operative Korrektur eines Dammrisses 3. oder höheren Grades post partum, einschließlich Muskelnähten und
Rekonstruktion von Spinkter ani und/oder Rektum und/oder Urethra

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1045

GOÄneu 4754    Gebührensatz: 100,15 EUR
Rekonstruktion des Gebärmutterhalses post partum,

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1043

GOÄneu 4755    Gebührensatz: 84,12 EUR
Entleerung eines Hämatoms an Vulva, Perineum und paravaginalem Gewebe

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4756    Gebührensatz: 75,37 EUR
Erstversorgung eines Neugeborenen

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4757    Gebührensatz: 146,91 EUR
Erstversorgung mit Reanimation eines Neugeborenen

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1040

GOÄneu 4758    Gebührensatz: 23,09 EUR
Entfernung eines Fremdkörpers aus der Scheide eines Kindes

Mögliche Zuordnung aktuelle GOÄ: 1080

GOÄneu 4759    Gebührensatz: 894,47 EUR
Fetoskopischer temporärer Verschluss der Luftröhre durch Latexballon(s)/Tracheal-Ballonokklusion, ggf.
einschließlich Ultraschallkontrolle

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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GOÄneu 4760    Gebührensatz: 589,76 EUR
Entfernung eines Trachealballons mittels Fetoskopie, ggf. einschließlich ultraschallgezielter Punktion und
Laseranwendung

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4761    Gebührensatz: 894,47 EUR
Fetoskopische Überstimulation bei Herzrhythmusstörungen, ggf. einschließlich Monitoring und Dokumentation

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4762    Gebührensatz: 1.205,12 EUR
Vorgeburtliche Eröffnung einer Herzklappe am Fetus, z.B. mittels Ballondilatation

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4763    Gebührensatz: 1.659,74 EUR
Ex-utero Intrapartum Treatment-Operation (EXIT-Manöver) beim Fetus mit Kehlkopf- und/oder
Luftröhrenverschluss unter Entbindung

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4764    Gebührensatz: 894,47 EUR
Fetoskopische Eröffnung der Harnblase mit vesico-amnialer Shuntanlage

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4765    Gebührensatz: 1.205,12 EUR
Fetoskopischer operativer Verschluss/Abdeckung des offenen Rückens, ggf. einschließlich
CO2-Amnion-Insufflation

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4766    Gebührensatz: 894,47 EUR
Implantation eines Herzschrittmachers als intrauteriner Eingriff am Feten

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4767    Gebührensatz: 491,63 EUR
Intrauterine Einlage eines thorako-amnialen Shunts (z.B. beim Pleuraerguss) am Feten

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4768    Gebührensatz: 491,63 EUR
Intrauterine Radiofrequenz-Ablation der Nabelschnur

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4769    Gebührensatz: 577,11 EUR
Intrauterine Laserkoagulation bei Zwillingstransfusionssyndrom (FFTS)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4770    Gebührensatz: 894,47 EUR
Intrauterine Eröffnung eines Kehlkopf- oder Luftröhrenverschlusses am Feten

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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GOÄneu 4771    Gebührensatz: 894,47 EUR
Fetoskopische Eröffnung von posterioren Harnklappen

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4772    Gebührensatz: 1.512,42 EUR
Intrauterine Eröffnung des Foramen ovale

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4773    Gebührensatz: 90,21 EUR
Zuschlag zu der Leistung nach Nummer 4759, 4760, 4761, 4762, 4763, 4764, 4765, 4766, 4767, 4768, 4769,
4770, 4771 oder 4772 für die intraoperative Fetalblutentnahme

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4774    Gebührensatz: 184,59 EUR
Intrauterine Erythrozyten-Transfusion (IUT)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4775    Gebührensatz: 184,59 EUR
Intrauterine Thrombozyten-Transfusion (IUTT)

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4776    Gebührensatz: 15,00 EUR
Zuschlag zu den Leistungen der konservativen Gynäkologie des Abschnitts H II, die mit einem nicht
unterschreitbaren Gebührensatz bis zu 37,00 EUR bewertet sind, für die Durchführung an einem Kind bis zum
vollendeten 8. Lebensjahr und/oder bei einem Patienten mit mangelnder Einsichts- und/oder Mitwirkungsfähigkeit
aufgrund einer geistigen und/oder psychischen Erkrankung Maßgeblich für den Ansatz eines Zuschlags nach
Nummer 4776, 4777 oder 4778 ist die erbrachte Hauptleistung mit dem höchsten nicht unterschreitbaren
Gebührensatz des Abschnitts. Der Zuschlag nach Nummer 4776 ist nicht berechnungsfähig, sofern die
Hauptleistung in Narkose und/oder Sedierung erbracht wurde. Der Zuschlag nach Nummer 4776 ist für die
Durchführung an einem Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr nur berechnungsfähig, sofern die
Leistungslegende der Hauptleistung inklusive ihrer Teilleistungen keinen Alters- oder Kindbezug aufweist. Der
Zuschlag nach Nummer 4776 ist für dieselbe Hauptleistung nicht neben einem Zuschlag mit besonderem
Leistungsinhalt berechnungsfähig, der eine Altersangabe enthält. Die abrechnungsbegründende Diagnose ist in
der Rechnung anzugeben.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.

GOÄneu 4777    Gebührensatz: 25,00 EUR
Zuschlag zu den Leistungen der konservativen Gynäkologie des Abschnitts H II, die mit einem nicht
unterschreitbaren Gebührensatz von mehr als 37,00 EUR bis zu 69,00 EUR bewertet sind, für die Durchführung an
einem Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr und/oder bei Patienten mit mangelnder Einsichts- und/oder
Mitwirkungsfähigkeit aufgrund einer geistigen und/oder psychischen Erkrankung Maßgeblich für den Ansatz eines
Zuschlags nach Nummer 4776, 4777 oder 4778 ist die erbrachte Hauptleistung mit dem höchsten nicht
unterschreitbaren Gebührensatz des Abschnitts. Der Zuschlag nach Nummer 4777 ist nicht berechnungsfähig,
sofern die Hauptleistung in Narkose und/oder Sedierung erbracht wurde. Der Zuschlag nach Nummer 4777 ist für
die Durchführung an einem Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr nur berechnungsfähig, sofern die
Leistungslegende der Hauptleistung inklusive ihrer Teilleistungen keinen Alters- oder Kindbezug aufweist. Der
Zuschlag nach Nummer 4777 ist für dieselbe Hauptleistung nicht neben einem Zuschlag mit besonderem
Leistungsinhalt berechnungsfähig, der eine Altersangabe enthält. Die abrechnungsbegründende Diagnose ist in
der Rechnung anzugeben.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.
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GOÄneu 4778    Gebührensatz: 35,00 EUR
Zuschlag zu den Leistungen der konservativen Gynäkologie des Abschnitts H II, die mit einem nicht
unterschreitbaren Gebührensatz von mehr als 69,00 EUR bewertet sind, für die Durchführung an einem Kind bis
zum vollendeten 8. Lebensjahr und/oder bei Patienten mit mangelnder Einsichts- und/oder Mitwirkungsfähigkeit
aufgrund einer geistigen und/oder psychischen Erkrankung Maßgeblich für den Ansatz eines Zuschlags nach
Nummer 4776, 4777 oder 4778 ist die erbrachte Hauptleistung mit dem höchsten nicht unterschreitbaren
Gebührensatz des Abschnitts. Der Zuschlag nach Nummer 4778 ist nicht berechnungsfähig, sofern die
Hauptleistung in Narkose und/oder Sedierung erbracht wurde. Der Zuschlag nach Nummer 4778 ist für die
Durchführung an einem Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr nur berechnungsfähig, sofern die
Leistungslegende der Hauptleistung inklusive ihrer Teilleistungen keinen Alters- oder Kindbezug aufweist. Der
Zuschlag nach Nummer 4778 ist für dieselbe Hauptleistung nicht neben einem Zuschlag mit besonderem
Leistungsinhalt berechnungsfähig, der eine Altersangabe enthält. Die abrechnungsbegründende Diagnose ist in
der Rechnung anzugeben.

Keine belastbare Zuordnung in der aktuellen GOÄ gefunden.


